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Nach langem Warten auf die Förderzusage 
durch das Land Niederösterreich konnte nun 
endlich der Spatenstich für ein zweites Wohn-
haus in Otterthal vorgenommen werden. 

Nachdem es auf Grund der Nachfrage beim ers-
ten Bau ein entsprechender Bedarf abzusehen 
war, drängte Bürgermeister Mayerhofer schon 
lange auf das Umsetzen eines zweiten Gebäu-
des mit weiteren acht Wohnungen. Vor wenigen 
Wochen war es so weit, die ersten Baumaschi-
nen sind vorgefahren, und der offizielle Spaten-
stich wurde vorgenommen. Hierzu konnte Bür-
germeister Karl Mayerhofer Landtagsabgeord-
neten Hermann Hauer, seitens der Siedlungs-
genossenschaft Neunkirchen den Vorstandsvor-

sitzenden Martin Weber und den Architekten DI 
Herbert Mitteregger in Otterthal begrüßen. Ne-
ben einem Großteil des Gemeinderats war auch 
Altbürgermeister Karl Höfer anwesend, unter 
dessen Amtszeit der Beginn des gemeinnützi-
gen Wohnbaus in Otterthal fiel. 

Auch Wohnungswerber und zukünftige Bewoh-
ner ließen sich den Spatenstich nicht entgehen. 
Allerdings ist auch noch immer die eine oder 
andere Wohnung frei. 

In der Zwischenzeit ist der Bau schon beträchtlich 
vorangeschritten. Einer Fertigstellung bis Mitte 
nächsten Jahres steht eigentlich nichts im Wege. 
Für Interessenten gibt es nähere Informationen 
am Gemeindeamt Otterthal oder direkt bei der SG 
Neunkirchen. 

Wohnhausanlage 

Dieser Ausgabe ist auch ein Informationsblatt Dieser Ausgabe ist auch ein Informationsblatt 
des Bundesamtes für Eichdes Bundesamtes für Eich--  und Vermessungs-und Vermessungs-
wesen beigefügt. In der Zwischenzeit wurden wesen beigefügt. In der Zwischenzeit wurden 
die darin angeführten Kontrollen auch von der die darin angeführten Kontrollen auch von der 

Gemeinde durchgeführt, und es wurde der sel-Gemeinde durchgeführt, und es wurde der sel-
be Stand wie vor der Grundbuchumstellung be Stand wie vor der Grundbuchumstellung 
festgestellt.  Eine zusätzliche Kontrolle scha-festgestellt.  Eine zusätzliche Kontrolle scha-
det jedoch nie.det jedoch nie.  

Die Republik Österreich als Eigentümer ist mit der 
Bitte an die Gemeinde Otterthal herangetreten, 
die Bevölkerung dahingehend zu informieren, Ab-
lagerungen von Abfällen an der Böschung des 
Otterbaches zu unterlassen. Vor allem Grün-
schnitt und Rasenabfälle sind keine Seltenheit. 
Was würde wohl Ihr direkter Nachbar sagen, 
wenn Sie diese Abfälle über den Zaun auf seinem 
Grundstück endlagern? 

Auch das Umschneiden von Bäumen und Sträu-
chern auf der Bachböschung ist dem Eigentü-
mer und damit der Republik vorbehalten. Da 
diese Arbeit jedoch regelmäßig geschehen 
muss, wird gebeten, zumindest das Einverneh-
men mit dem Wasserverband Feistritz—Großer 
Pestingbach herzustellen. Dies kann über das 
Gemeindeamt Otterthal erfolgen. 

Auch im Frühjahr trainierte der Elternvereinsob-
mann Martin Trettler die Kinder der Volksschule 
und teilweise des Kindergartens auf dem Fuß-
ballplatz in Otterthal. 

Wieder waren viele Kinder 
eifrig bei der Sache. Und der 
Erfolg des Trainings stellte 
sich auch ein, bei einem Tur-
nier der Volksschulen des 
Feistritztals belegten die 
Schülerinnen und Schüler 

der VS Otterthal unter sechs Mannschaften den 
hervorragenden zweiten Platz. 
Zum Abschluss der Frühjahrstrainingsperiode sa-
hen die Kinder den Profis bei der EM auf die Fü-
ße, gemeinsam mit den Trainern schauten sie 
Portugal gegen Dänemark live auf einer großen 
Leinwand 

Bach Kinderfußballtraining 
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Der Pfingstmontag, unser Feiertag war einmal 
mehr vom Wetter begünstigt. Der bereits für Vor-
mittag vorhergesagte Regen kam erst, als schon 
alle im Trockenen waren. 

Das wunderbare Ambiente bei der Heldenkapelle 
wurde nach der Messe auch wieder für eine Ehre 
genutzt. Johann Feuchtenhofer erhielt eine Aus-
zeichnung des NÖ Landesfeuerwehrverbands für 

60 Jahre Mitgliedschaft bei der FF Otterthal. Die 
Hälfte dieser Zeit war er als Kommandant Stell-
vertreter in der Feuerwehr tätig. 

Im Anschluss an den offiziellen Teil gab es traditi-
onsgemäß den Frühschoppen beim Feuerwehr-
haus, bei dem heuer der Musikverein Kirchberg 
aufspielte. 

Pfingstmontag 

Im Zuge des Heimatkundeunterrichts besuchte 
die 3. Schulstufe der Volksschule Otterthal das 

Gemeindeamt.  
Leider war Bürger-
meister Mayerhofer 
beruflich verhindert, 
aber die Bedienste-
ten erklärten nach 
bestem Wissen und 
Gewissen die wich-
tigsten Aufgaben 
einer Gemeinde 
und beantworteten 
auch sämtliche Fra-
gen der wissbegie-
rigen Schülerinnen 
und Schüler. 
Nach einer Runde 

durch den Bauhof und das Gemeindeamt bilde-
te eine Gemeinderatssitzung der Kinder unter 
dem Vorsitz der "Bürgermeisterin" Sarah Nagl 
den Abschluss. Beim Tagesordnungspunkt 
"Errichtung eines Schwimmbads in Otterthal" 
wurde vor Augen geführt, dass auf Grund der 
hohen Pflichtausgaben für die Schulen, Kinder-
garten oder Krankenhäuser ein Umsetzen eines 
solchen Vorhabens für die Gemeinde Otterthal 

praktisch nicht möglich ist. Es wurden im Zuge 
der Diskussion sogar einige zukunftsträchtige 
Vorschläge unterbreitet, wie beispielsweise die 
Errichtung in Kooperation mit einer Nachbarge-
meinde, um die Kosten zu halbieren, oder erst 
eine Volksabstimmung darüber abzuhalten. 
Einstimmig angenommen wurde dann der Antrag, 
den Schülern die Hausübung zu erlassen. 

Bei herrlichem Wetter führte der heurige Ganzta-
gesausflug in die schöne Steiermark. Erstes Ziel 
war der Töchterlehof, wo zunächst mit einem Film 
alles über Pferdezucht und Stutenmilchprodukte 
gezeigt wurde. 
Nach einer Be-
sichtigung und 
Einkaufsmög-
lichkeit ging es 
weiter zum Mit-
tagessen. 
Richtig gestärkt 
gab es eine 
Führung im 
Kulm-
Keltendorf, wobei die Zeit einige Jahre zurückge-
dreht wurde. 
Nach einem kurzen Spaziergang am Stubenberg-
see ging es wieder heimwärts zur Jause im Gast-
hof Mies in Trattenbach. 

Seniorenausflug 

3. Klasse besucht  
Gemeindeamt 
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Ab sofort steht 
beim Gemeinde-
amt Otterthal ein 
Container für Alt-
kleider. 

Bitte beachten 
Sie, dass Sie nur 
wiederverwend-
bare Bekleidung 
bzw. gebrauchs-
fähige Stoffe 
(auch Bettwä-
sche, Vorhänge, 
Wolldecken, etc.) 
einwerfen. 

Da viele Haushalte der Verpflichtung der Entsor-
gung von Wertstoffen über die Grüne Tonne nicht 
nachkommen, sondern beispielsweise Glas, Pa-
pier oder Kartonagen auf einem anderen Weg 
entsorgen, hat sich der Reinhalteverband GRÜNE 
TONNE entschlossen, selbst  Container für Glas 
und Papier bei der Einfahrt zum Sortierwerk direkt 
an der B17 aufzustellen. Da diese Stoffe einen 
erheblichen Wert darstellen, führt das Fehlen der-
selben zu einer erheblichen Verteuerung der 
Müllentsorgung. 
Das Einwerfen besagter Müllfraktionen ist rund 
um die Uhr möglich. Um andere illegale Müllabla-
gerungen zu vermeiden, wird der Platz jedoch 
überwacht. 

Altkleidersammelcontainer 

In Österreich werden jährlich 3.400.000 kg Bat-
terien und Akkus verkauft. Das entspricht in 
etwa 0,4 kg pro Einwohner. Für Niederöster-
reich ergeben sich so 608.000 kg an Batterien 
und Akkus. 
In Zahlen: 2010 wurden 288 Tonnen in Nieder-
österreich gesammelt, davon 240 über die NÖ 
Abfallverbände, der Rest über den Handel. 
 
Diese Zahlen bedeuten dass der Rest - also 320 
Tonnen nicht getrennt gesammelt werden oder 
noch immer im herkömmlichen Müll landen - und 
so die Umwelt und auch die ordentliche Samm-
lung und Trennung belasten. Dies wird auch in 
den jüngsten Müllanalysen (2011) bestätigt. Aus 
Umweltgründen müssen ausgediente Batterien 
und Akkus getrennt gesammelt werden! 
Die Sammelstellen der Abfallverbände und Ge-
meinden übernehmen Gerätebatterien genauso 
wie Fahrzeugbatterien. Sämtliche Gerätebatterien 
sollen bei der Sondermüllsammelaktion abgege-
ben werden. 
 

Zusätzlich gibt es Abgabemöglichkeiten bei Her-
stellern und Händlern. Jeder kann also die Batte-
rien und Akkus umweltfreundlich entsorgen. 
 
Die Kosten für die Sammlung und Verwertung 
bzw. Entsorgung werden schon beim Kauf einge-
rechnet (Produzentenverantwortung). 

Bei aller Freude über bequeme und kostenlose 
Sammelmöglichkeiten sollten wir beim Thema 
Batterien eines nicht vergessen: 1 Akku kann 
mehrere hundert Batterien ersetzen! 

50% der (Alt)Batterien werden nicht getrennt gesammelt 

Termine: nächste E-Geräte Sammlung: 6. Juli zwischen 13 und 14 Uhr! 
Vorschau: Am 1. September findet der 1. Otterthaler Markttag statt! 

Nach wie vor sucht die Gemeinde Otterthal je-
manden zur Mithilfe bei der Pflege der Blumen-
rabatte. 
Falls Sie Interesse haben, fallweise als gering-
fügig Beschäftigte(r) am Ortsbild Otterthals 
mitzuarbeiten, melden Sie sich beim Gemeinde-
amt Otterthal (Tel. 02641/8480)  

Sommerfest der FF Otterthal 
 
Freitag, 03. August 2012: DOTCOM 
 
Samstag, 04. August 2012: Die Feistritztaler 
 
Sonntag, 05. August 2012: 10.00 Uhr Messe 
 anschl. MV Prigglitz 
 14.00 Uhr: Alpenyetis 


